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135JI Acker 7^RuthenHoltz enthalten, und worauf nebst 3 Pferden 6 Stück Rindvieh und'40
bis 50 Stück Schafe gehalten werden können, samt allen Gerechtigkeiten zusammen andre Meist
bietende zu verkaufen, und mich Endsbemelten Beamten ersucht, hierzu einen Licitations-Ter-
min anzusetzen; und ich dann dessen Suchen statt gethan uud Termin um Liatationis auf den
izten April a. c. Vormittags loUhr anberahmt; Als wird dieses zu dem Ende zu jedermanns
Wissenschaft bekant gemacht, damit diejenigen, so dieses schöne und in gutem Stand seyende
Guth, worauf bereits 1700 Rthlr. gebotten, an sich zu kaufen gesonnen, in besagtem Termin
vor Fürstlichem Amte erscheinen und ihr Gebottthnn, da dann nach Befinden, wenn es zwölf
Uhr geschlagen, sich der Höchstbietcnde der Wehrschaft zu gewärtigen. Wobey dann noch wei
ter ohnverhalten wird, daß die Helfte des Kaufgeldes auch nach Befinden mehr als die Helfte
bey dem Käufer gegen Landnbliche Interessen stehen bleiben könne. Auch kan der Käufer zu- l
gleich von ersaqtcm Schulmeister Schmauch eine gewisse Quantität Vieh bekommen. Bischhau-
seu den 2oten März 1773. I. Rleinhans, Lr. Amtmann.

7) Es soll das dem Conrad Nuppel! und dessen Ehefrauen zu Machtlos zu gehörige geschlossene
Banren-Guth an Gebäuden und Feld-Güthern allda, ausgeklagter vielen Schuldenhalber von
Obrigkeit und Amtswegen öffentl. und an den Meinftbietenden gegen baare Zahlung verkalkst
werden, und ist darzu Terminus Licitationis auf Mittwochen den löten Junii dieses Jahres
angesetzet worden. Wer nun mit daraufzu bieten Luft hat, der kann sich in vorbemeldetem Ter.
min des Vormittags bey dem Freyherr!. Dörnbergischen Amte dahier zu Breitenbach angeben
sein Gebott thun, und darauf der Meinstbietende sich nach Befinden des Zuschlags gewärtigen.
Breitenbach den 8ten Martii 1773. J ö

Schuppius 8reyherl. von Dörnbergischer Amtmann.
r) Auf erhaltenes Decretum alienanffi wollen die über des verstorbenen Joh. George Feruaus in

Wölfteroda hinterlassene Kinder bestelle Vormündere Friedrich Bodensiein und Joh. Katzmann
die ihren Curanden zugehörige, in hiesigem Amt zwischen der Dorfschaft Ulffen und Wölftcro-
da gelegene in einem Mahlgang bestehende Mahlmühle cum pertinentiis zu Bezahlung derer
Schulden öffentl. an die Meinstbietende verkaufen. Da nun hierzu Termin auf den 2ötcn April
a. c. angesetzet ist, so wird dieses hiermit öffentl. zu dem Ende bekant gemacht, dam-t diejeni
ge so solche Muhle cum pertmentm ZU kauffen Lust haben, sich in praffixo Vormittags vor hiesi
gem Fürst!. Amt ohnfehlbar einfindcn, ihr Gebot thun, und nach Befinden des Zuschlags gewär-
gen. Sontra den izten Febr. 1773. I. Ä. König.

9) Es wollen des hiesigen verstorbenen Hof-Tapeten-Maler Feist Testaments-Erben ihr Wohn- !
haus in der obersten Ziegengasse, zwischen dem Schloßermstr. Lise und dein Schntzjudcn Wal
lach gelegen, und einen Garten vor dem Cölnischen Thor, zwischen dem Herrn BurgqrafWaa- '
ner und den Albuschcn Erben gelegen, verkaufen und ist auf den Garten über das letztere Gelbost
derer gioRthlr.m Lomsd'or a Z Rthlr. 2; Rthlr. mehr, mithin 412^ Rthlr. geboten worden, wer
ein mehreres zu geben willens kann sich bey dem Schneidermsir. Espe melden

10) Es wollen die Keilischen Erben ihre Behausung alhier in der Müllergasse, zwischen dem
Herrn Fchr und dem Bäckermeister Eskuchen gelegen, verkaufen, und sind bereits 1800 Rthlr.
Cassa-Wehrung gebotten worden; wer nun ein mehreres zu geben gesonnen, der kan sich bey
dem Leinwebermeister Horn als Vormund, auf dem Töpfenmarkt melden.

n) Es soll des Johann Jost Werners zu Niederkauffnngen seine ^HuffeLand an Henrich Bartels
 Rel. gelegen, ex Officio an den Meinftbietenden öffentlich verkauft werden; Wer nun darauf

 bieten will, der kan sich in dem dazu ein für allemahl auf den zteu Aug. schierskünfriq anbe-
rahmten Licitations-Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassell den I8ten März 1773.

12) Es soll des Johann Bernd Schleps zu Oberkauffungen sein Erb-Acker Land im Wolffszaun
an Jonas Fösell und 1^ Acker 3^ Ruthen Erbland hinterm Weinberge an dem Herrn Förster
Zintgraff gelegen, ex Officio an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden; wer nun daraus


